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Schweiz oder Schweizerische Eidgenossenschaft, Republik in Mitteleuropa,
hervorgegangen aus dem Bündnis von 1291 zwischen den drei Talschaften
Uri, Schwyz und Unterwaiden (Larousse).
Ihre Oberfläche beträgt 41295 km2, das sind 0,15% der bewohnbaren
Gebiete der Erde. Ihre Bevölkerung macht weniger als 0,03 °/o der 'Welt-
bevölkerung aus, nämlich 6431 000. Die Eidgenossenschaft ist der erste
Geldmarkt der Welt, der erste Markt für Gold, der erste Markt für Rück-
versicherung; sie ist die drittstärkste Finanzmacht der Erde, die elft-
wichtigste Industriemacht. Die Schweizer sind das zweitreichste Volk der
Erde (Schweiz, OECD, Etudes economiques, Paris 1975).


